
Bekanntmachung 

 
 
Gemeinderat aktuell 

Bericht von der Gemeinderatssitzung am 26.06.2017 

 

Einwohnerfragestunde 

Der Vorsitzende eröffnete um 20.00 Uhr die Gemeinderatssitzung und begrüßte die 

anwesenden Gemeinderäte, Frau Zirn, Herrn Verbandsbaumeister Salvenmoser 

sowie die Protokollführerin. Der Vorsitzende fragte die Zuhörerin, ob Fragen 

bestehen. Dies war nicht der Fall. 

Bausachen 

Bauvoranfrage: Aussiedelung eines landwirtschaftlichen Betriebes mit Bau 

einer Betriebsleiterwohnung und landwirtschaftlicher Mehrzweckhalle (erneute 

Beratung) 

Ein Landwirt stellte eine Bauvoranfrage. Er möchte mit dieser Voranfrage die 

grundsätzliche Möglichkeit zum Bau einer Mehrzweckhalle mit einer 

Betriebsleiterwohnung geprüft haben. Der Vorgang wurde bereits in der vergangenen 

Sitzung besprochen. Da mehrere Fragen rechtlicher Natur bestanden und 

offenblieben, wurde die Sitzung  vertagt und Herr Salvenmoser wurde zu der 

heutigen Sitzung eingeladen. Der Vorsitzende begrüßte Herrn Salvenmoser und 

übergab diesem das Wort. 

Speziell für dieses Verfahren sei kein Bebauungsplan erforderlich sondern es sei ein 

Genehmigungsantrag im Einzelverfahren zu stellen. Es handele sich hier um ein 

privilegiertes Vorhaben gem. § 35 Abs. 1 (BauGB). Die Zulässigkeit des Vorhabens 

im Außenbereich sei gegeben. Es sei ein Antrag auf Baugenehmigung erforderlich. 

Ob ein Vorhaben privilegiert sei oder nicht lege die Landwirtschaftsbehörde fest. Ein 

Rücklauf der Fachbehörden wäre teilweise schon da.  

Anschließend wurden seitens des Gremiums verschiedene Fragen gestellt. Aus der 

Mitte des Gemeinderates  wurde gefragt, ob die Hofstelle ein Ortsteil von Ebenweiler 

werden könne. Herr Salvenmoser erläuterte, irgendwann würde es vielleicht ein 

Ortsteil, hiervon sei man im Moment aber weit entfernt.  

Der Vorsitzende merkte an, der Antragssteller habe geäußert, dass er die Hofstelle 

im Ortsbereich aufgeben wolle. Hierzu führte Herr Salvenmoser aus, der Antrag sei 

ja die Aussiedelung, von daher könne man dem Antragssteller Raum geben, der 

Antrag bedeute ja Betriebsverlegung. Ein Gemeinderatsmitglied fragte, ob es möglich 

sei, dem Antragssteller zur Auflage zu machen, auf die Nutzung der Hofstelle im 

Innenbereich zu verzichten. Herr Salvenmoser meinte, dies sei der rechtssichere 

Weg, man könne den Antragsteller hierzu allerdings nicht verpflichten. 



Der Vorsitzende trug nochmals vor, dass der Antragssteller die Hofstelle im 

Ortsbereich nur aufgeben könne, wenn er aussiedeln könnte. Ein 

Gemeinderatsmietglied fragte, ob die Betriebsleiterwohnung durch die bestehende 

Biogasanlage gerechtfertigt sei. Dies verneinte Herr Salvenmoser. 

Ein Gemeinderatsmitglied wollte die Kostenfrage bezüglich Planung und Infrastruktur 

seitens der Gemeinde geklärt haben. Die Erschließung des Abwassers stehe in dem 

Außenbereich noch aus. Herr Salvenmoser führte aus, dass hier seitens der 

Gemeinde keine Kosten zu tragen seien, Herr Gläser müsse selbst für die 

entstehenden Kosten aufkommen. 

Der Vorsitzende ließ über die Bauvoranfrage abstimmen. Es wurde einstimmig  für 

die Bauvoranfrage gestimmt. 

           

Standesamt – Vertretungsregelung 

Der Vorsitzende erläuterte die Situation wie folgt. Für die Aufgaben des 

Personenstandswesens seien die Gemeinden zuständig (§ 1 AGPStG). 

Grundsätzlich bilde jede Gemeinde einen Standesamtsbezirk (§ 2 Abs. 1 AGPStG). 

Dies sei auch in den Gemeinden Ebenweiler, Ebersbach-Musbach und Riedhausen 

der Fall. In jedem Standesamtsbezirk seien Standesbeamte in der erforderlichen 

Anzahl zu bestellen. Für den Verhinderungsfall sind entsprechend qualifizierte 

Verhinderungsvertreter zu bestellen,  damit die Urkundstätigkeit in jedem 

Standesamtsbezirk gewährleistet sei (§ 1a DVOPStG). Es sei beabsichtigt, dass 

nach wie vor jede der Gemeinden einen eigenständigen Standesamtsbezirk behält. 

Im Krankheits-,  Urlaubs- bzw. sonstigen Verhinderungsfällen übernehme jedoch der 

„Voll“-Standesbeamte die jeweilige Vertretung in der anderen Gemeinde. Es 

erscheine deshalb sinnvoll, aufgrund der Änderungen im Personenstandsrecht in 

diesem Bereich enger zusammenzuarbeiten. Ein zweiter sogenannter „Voll-„ 

Standesbeamter sei  dann nicht mehr erforderlich. Die Kosten können so gering 

gehalten werden und die erforderliche Urkundstätigkeit könne gewährleistet werden. 

In der Vergangenheit war es so, dass sich die Mitarbeiterinnen in der Verwaltung 

gegenseitig vertreten haben. Nun sei es notwendig, eine neue Vertretungssituation 

zu schaffen. 

 

Nach kurzer Diskussion beauftragte der Gemeinderat die Verwaltung, die vorgelegte 

Vereinbarung mit den Gemeinden Ebersbach-Musbach und Riedhausen  

abzuschließen. Die Abstimmung erfolgte einstimmig. 

Bestellung der Standesamtsvertreter 

 

Bestellung von Frau Frederike Gnann zur Standesbeamtin des  

Standesamtsbezirks Ebenweiler 

 



Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses unter TOP 3 konnte nun Frau Frederike 

Gnann zur Standesbeamtin des Standesamtsbezirks Ebenweiler bestellt werden. 

Der Gemeinderat bestellte Frau Frederike Gnann zur Standesbeamtin des 

Standesamtsbezirks Ebenweiler. 

 

Bestellung von Herrn Eckehard Stettner zum Standesbeamten des 

Standesamtsbezirks Ebenweiler 

 

Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses unter TOP 3 konnte nun Herr Eckehard 

Stettner zum Standesbeamten des Standesamtsbezirks Ebenweiler bestellt werden. 

 

Der Gemeinderat bestellt Herrn Eckehard Stettner zum Standesbeamten des 

Standesamtsbezirks Ebenweiler. 

 

Bestellung Wahlauschuss 

 

Für die anstehende Bundestagswahl sind nach § 6 (1) BWO Wahlvorsteher/innen 

und ihre Stellvertreter/innen zu ernennen.  

 

Die Wahlzeit sei  von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr, somit würden für 2 Schichten (9.00 Uhr 

bis 13.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr) mindestens 4 Wahlhelfer /Schicht 

benötigt. Bei den vorangegangenen Wahlen waren die Mitglieder des Gemeinderates 

als Wahlhelfer tätig. Der Vorsitzende fragte, ob man dies bei der Bundestagswahl 

wieder so machen könne?  

Ein Gemeinderatsmietglied merkte an, dass in anderen Gemeinden die 

Gemeindemitglieder mithelfen. Weiter wurde ausgeführt, man könne sich durchaus 

vorstellen, dass hier seitens der Gemeindemitglieder Interesse bestünde. Man 

könnte dies im Verbandsanzeiger ausschreiben. Sollte kein Rücklauf bestehen, 

würden sich wie bisher die Gemeinderäte zur Verfügung stellen. 

Herr Brändle sagte zu, im Verbandsanzeiger entsprechend anzufragen, ob seitens 

der Ebenweiler Bevölkerung Interesse bestehe, als Wahlhelfer mitzuwirken. 

Der Vorsitzende schlug sich als Wahlvorstand vor, Frau Renn als seine 

Stellvertreterin. Schriftführer sollte jemand vom Gemeinderat sein, Wahlhelfer 

könnten aus der Ebenweiler Bevölkerung kommen.  

 

Der Gemeinderat bestellt zum Wahlvorstand Herrn Tobias Brändle, als 

stellvertretender Wahlvorstand Frau Renn. Schriftführerin Frau Varnica.  

Für die Beisitzer wird ein Aufruf im Verbandsanzeiger gestartet.  

Einstimmig wurde dieser Beschluss abgestimmt. 

 

Auftragsvergabe Strukturgutachten zur Kläranlage Ebenweiler  

(erneute Beratung) 

 

In der Gemeinde Ebenweiler wird das anfallende Gewerbe- und kommunale 

Abwasser in der Kläranlage gereinigt. Die Kläranlage hat eine Ausbaugröße von 



1500 Einwohnern. Bereits zum Ende des Jahres 2016 lief die 

Einleitungsgenehmigung aus. Die Anlage hat für das Jahr 2017 eine Duldung durch 

das LRA erhalten. Es wurden nun Überlegungen angestellt, die Betriebsstruktur der  

Abwasserbeseitigung zu optimieren. Es sollte überlegt werden, ob die Kläranlage 

saniert oder erweitert werden kann oder ob es andere Möglichkeiten gebe. Folgende 

Arbeitsschritte seien bei diesem Strukturgutachten vorgesehen: 

 Schritt A:Ermittlung des Sanierungs- bzw. Erweiterungsaufwand der   

bestehenden Kläranlage 

 Schritt B: Untersuchung zur Zusammenführung der Abwässer an andere 

Standorte 

o Ableitung über Haggenmoos 

o Ableitung über Fronhofen 

 Schritt C: Analyse und Bewertung der heutigen Kostensituation; Erstellung des 

Konzeptes 

 

In der vorangegangenen Sitzung wurde aus dem Gremium heraus gewünscht, dass 

auch eine Variante mit Hr. Dr. Maier vom Ingenieurbüro IaT aus Stuttgart 

angesprochen werden sollte, welche die Zuleitung von Abwässern aus anderen 

Gemeinden betrachtet. Der Vorsitzende wurde beauftragt, telefonischen Kontakt mit 

Hr. Dr. Maier aufzunehmen, um diese Fragestellung vorab auf Praktikabilität zu 

prüfen. Lt. Aussage des Hr. Maier bestehe keine Möglichkeit, im Umfeld von 

Ebenweiler soviel Abwasser nach Ebenweiler leiten zu können um dort eine 

zeitgemäße Klärkapazität am Standort Ebenweiler aufbauen zu können. Er verwies 

im Gespräch auf die Umlandgemeinden und deren Gegebenheiten, welche eine 

Zuleitung nach Ebenweiler als unrealistisch erscheinen lassen. Eine Zuleitung bei 

20.000 bis 40.000 Haushalten sei zeitgemäß. 

 Bei der anschließenden Diskussion war sich das Gremium darüber einig, dass das 

Strukturgutachten ganz klar in die Richtung gehen werde, dass die Ebenweiler 

Kläranlage an eine größere Anlage angeschlossen werde. Ein Zusammenschluss sei 

gewünscht, daher auch die Fördersätze von bis zu 80 %. 

Das Strukturgutachten wird sämtliche Kosten analysieren, auch die Kosten, die 

letztendlich auf den Bürger zukommen. Das Strukturgutachten soll als 

Entscheidungsgrundlage dienen, welchen Weg die Gemeinde gehen wird.  

Ein Gemeinderatsmietglied fragte, ob es möglich sei, am Ende einen 

Bürgerentscheid durchzuführen.  Der Vorsitzende erläuterte, dies sei durchaus 

möglich, allerdings sei das Ergebnis des Strukturgutachtens maßgebend. 

 

Es bestehe im Bereich Abwasserentsorgung dringender Handlungsbedarf. Das 

vorliegende Angebot über ein Strukturgutachten solle zunächst die oben genannten 

Möglichkeiten beschreiben und in einem zweiten Schritt die Kosten für die jeweilige 

Variante aufzeigen. Fördermöglichkeiten sollten dabei aufgezeigt werden. Bei 

Beauftragung könne das Büro IaT  im dritten Quartal mit dem Gutachten beginnen. 

Die Kosten für Schritt A würden  sich auf 3000,-- €; Schritt B auf  4500,-- € und 
Schritt C auf 4000,-- € belaufen. 
  



Dem Beschlussvorschlag „Das Büro IaT aus Stuttgart erhält den Auftrag für das 

vorliegende Angebot für die Schritte A, B und C“ wurde mit einer Gegenstimme 

zugestimmt.  

Protokollkontrolle 

Der Vorsitzende befragte die anwesenden Gemeinderäte nach Änderungswünschen 

und Einwände. Es gab keine Änderungswünsche und Einwände zum Protokoll vom 

15.05.2017. 

Ein Gemeinderatsmitglied fragte bezüglich des Protokolls vom 15.05.2017, ob die 

Frage betreffend der Auswahl der Bänke für den Spielplatz Ebenweiler geklärt sei? 

Der Vorsitzende führte aus, dass die bereits vorgestellte Sitzgarnitur bestellt werde.  

Bekanntgaben 

 Die Gemeinde konnte das ehemalige Anwesen Schneider in der Kornstraße 

kaufen. Ziel der Gemeinde ist das Anwesen abzureißen und zu reprivatisieren. 

Angedacht ist auf diesem Gelände eine innerörtliche Neuordnung und 

anschließender Reprivatisierung. Zu diesem Zweck liegen der Gemeinde 

genehmigte Zuwendungsbescheide in Höhe von 50.480,-- Euro vor. 

 Zur Sanierung des Rathausdaches konnte die Gemeinde ein Zuschuss von 

30.533,--  Euro aus dem Ausgleichsstock erhalten. Alle Altakten sind im 

Landratsamt zur Archivierung, der Dachstuhl sei somit nahezu ausgeräumt 

 Fluchtwegebeleuchtung in der Schule und diverse Umbauten an der 

Elektroinstallation wurden in den Pfingstferien durch die Fa. Elektro Bulander 

vorgenommen 

 Der am Festplatz befindliche Stromverteiler wurde vermutlich durch Anfahren 

unbrauchbar gemacht. Es wurde ein Kostenvoranschlag eingeholt und der 

Versicherung übergeben. Ein Gemeinderatsmitglied regte an, einen Anfahrschutz 

anbringen zu lassen.  

 Die Ergebnisse des in Auftrag gegebenen geologischen Gutachtens zum 

geplanten Baugebiet Rußäcker liegen vor. Die Ergebnisse ergaben im 

Wesentlichen eine gute Eignung der Fläche für eine Bebauung. Weder 

anstehendes Grundwasser noch nicht tragfähige Schichten seien demnach zu 

erwarten.  

 Am 27. Mai führte ein Wasserrohrbruch im Bereich Roschen zur Beeinträchtigung 

der Wasserversorgung. Die Überdeckung der Hauptleitung beträgt nur noch 100 

cm. Dies sei sehr bedenklich. Die Gemeinde müsse sich hier in absehbarer Zeit 

Gedanken machen über eine neue Hauptleitung ins Dorf. 

 Am 23.06. machte die Gemeinde mit den Bediensteten und den Gemeinderäten 

den diesjährigen Betriebsausflug. Dieser führte mit dem Fahrrad nach Bettenreute 

zum Skulpturenweg /Gefängnis über Vorsee mit Führung um den Vorsee. Nach 

30 km Fahrstrecke kamen alle wieder gesund in Ebenweiler an. 

 

Verschiedenes 



Aus der Mitte des Gemeinderates wurde die teilweise von Gehwegen und Sträuchern 

sehr zugewachsenen Gehwege und Straßen bemängelt. Auch die 

Gemeindeverbindungsstraßen von Mauren nach Altshausen seien sehr verwachsen. 

Aber hier sei der Verband zuständig. Der Vorsitzende erläuterte, er werde die 

Aufforderung zum Rückschnitt der Bäume und Sträucher nächste Woche im 

Verbandsanzeiger veröffentlichen.  

Ein Gemeideratsmitglied fragte, ob im Dorfgemeinschaftshaus eine Wickelklappe 

vorhanden sei? Eine Wickelmöglichkeit gebe es im Behinderten WC erläuterte der 

Vorsitzende 

Ein Gemeinderatsmitglied  bemängelte, dass die RAWEG Leichtverpackungen an 

den entsprechenden Terminen oft viel zu früh abgelegt werden. Manche Fahrer 

laden diese dann nicht ein. Es sollte ein Hinweis in den Verbandsanzeiger gestellt 

werden, dass die gelben Säcke nicht zu früh abgelegt werden. 

An den Gemeinderat wurde seitens der Bevölkerung der Wunsch herangetragen, 

dass Wahlergebnisse am aktuellen Tag auf unserer Homepage veröffentlicht werden. 

Dies betreffe alle Wahlen. Der Vorsitzende erläuterte, dass dies durchaus möglich 

und machbar sei. Der Vorsitzende werde sich Anfang September hiermit befassen. 

Ein Gemeinderatsmitglied regte die Einholung eines Angebots über ein Sonnensegel 

für den Spielplatz am Sportplatz an. Der Vorsitzende sagte zu,  ein entsprechendes 

Angebot einzuholen. 

 
 
Gemeinderatsitzung 
Die auf Montag, 10.07.2017 anberaumte Gemeinderatsitzung wird auf Montag, 
17.07.2017 verschoben. 
 

Sommerferienprogramm 2017 

Das in diesem Jahr für unsere Kinder angebotene Ferienprogramm wurde sehr gut 

angenommen und die Veranstalter können sich  über zahlreiche  Anmeldungen 

freuen. Da noch immer einige Plätze zu verschiedenen Programmpunkten zur 

Verfügung stehen, wird  die Anmeldefrist nochmals bis Freitag, den 14.07.2017 

verlängert. Die Anmeldungen können zu den üblichen Öffnungszeiten auf dem 

Rathaus  am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

sowie Montag und Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr entgegengenommen 

werden.  

 

 

Mittagessen an der Grundschule 
Die Schulküche steht jedermann offen und das Essensangebot für   



4,--  €/Essen kann von allen genutzt werden - vielleicht steht das eine oder andere 
ihrer Lieblingsgerichte auf der Speisekarte! Probieren Sie es einfach mal aus. 
 

Speiseplan vom  

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Montag,  
 
Dienstag,  
 
Mittwoch,   
 
Donnerstag,  
 
Freitag,  

Wenn Sie an dem Mittagessen teilnehmen möchten, dann melden Sie sich bitte bis 
spätestens 07:30 Uhr an dem Tag, an dem Sie am Mittagessen teilnehmen möchten, 
unter der Tel. 07584 – 91610 oder per mail: gemeinde@ebenweiler.de bei der 
Gemeindeverwaltung, bei der Grundschule Ebenweiler, Tel. 07584 – 91660 oder per 
mail: schule@gse.rv.schule-bw.de oder direkt in der Schulküche 07584/9249917 
 
 

 

 

 
VEREINSNACHRICHTEN 

 

 
Seniorenkreis Ebenweiler-Fleischwangen-Guggenhausen-Unterwaldhausen 
Abfahrtszeiten für den Ausflug am Dienstag, 11.07.2017  
Für den Seniorenausflug gelten folgende Abfahrtszeiten: 
Ebenweiler, Bushaltestelle bei der Bäckerei Kappler   08.45 Uhr 
Unterwaldhausen, Bushaltestelle Abzweigung Guggenhausen  08.55 Uhr 
Guggenhausen, bei der Bushaltestelle     09.05 Uhr 
Fleischwangen, Bushaltestelle bei der Kirche    09.15 Uhr 
 
Pater Gerhard lädt ein:  

mailto:gemeinde@ebenweiler.de
mailto:schule@gse.rv.schule-bw.de


 Mittwoch 5. Juli,       19°° Uhr: „Sommer und Sonne.“ Von 
sonnenhungrigen Kräutern und deren Verwendung. Ein Ausflug ans 
Mittelmeer. Vortrag im Gasthof Adler, Ebenweiler. 

  Montag, 10. Juli,      18°° und 19°° Uhr: Führung durch den 
Kräutergarten  auf dem Höchsten. Anschließend  Kräuterbüfett. Anmeldung 
direkt unter: 07555-92100 
  

 Mittwoch, 12. Juli,   18°° Uhr: „Basilikum – unser Kraut im Monats Juli“. 
Führung und Vortrag im Hotel Landgasthof Kreuz, Mattenhaus. Anmeldung 
direkt unter: 07524-97570. 

 Das gesamte Jahresprogramm ist im Brunnenhof erhältlich. 

28. Volkstriathlon in Ebenweiler 

 

Am Samstag 08. Juli und Sonntag 09. Juli 2017 veranstaltet der SV Ebenweiler den 
28. Ebenweiler Volkstriathlon. Am Samstag wird aufgrund einem Lauf zur Baden – 
Württembergischen Meisterschaft die Verbindungsstraße zwischen Ebenweiler und 
Unterwaldhausen sowie zwischen Egg-Luegen-Krenried-Ebenweiler sowie in 
Ebenweiler innerorts die Kornstraße und die Unterwaldhauser Straße von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr zeitweise gesperrt sein. 
Die gleiche Streckensperrung gilt am Sonntag von 10.00 Uhr bis ca. 13.00Uhr. 

Am Straßenrand geparkte Autos bitte wir während diesen Zeiten wegzuparken. 

Wir bitten darum die Anweisungen der Polizei, sowie der Streckenposten zu 

befolgen.  

Nur so kann ein reibungsloser Ablauf der Veranstaltung gewährleistet werden. 

Für Ihr Verständnis und Mithilfe bedanken wir uns bei der Bevölkerung im Voraus. 

Ihr Sportverein Ebenweiler e.V. 

 

 

Unter Vereinsnachrichten Ebenweiler 
  
Musikverein Ebenweiler e.V. 
 
Nächsten Auftritte:  
 
Die nächste Termine: 

Nächste Musikprobe diesen Mittwoch um 20.00 Uhr.  

Unsere nächsten Auftritte: 

Sonntag, 16. Juli: Umzug Kinderfest Fronhofen. 



Montag, 17. Juli: Umzug Bächtlefest Bad Saulgau. 

 

Musikalische Ausbildung des Musikvereins: 

Liebe Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 

habt Ihr/ haben Sie Interesse, ein Musikinstrument zu erlernen?  

Wir bilden in unserem Verein folgende Instrumente aus:  

Blockflöte (Einstiegsinstrument), Querflöte, Klarinette, Saxophon, Horn, Tenorhorn, 
Tuba, Posaune, Schlagzeug, Trompete, Flügelhorn. 

Haben Sie vielleicht früher in der Jugend ein Instrument erlernt und möchten dieses 
wieder spielen? Oder wollen Sie ein Instrument neu erlernen? Auch Erwachsene sind 
bei uns in der musikalischen Ausbildung herzlich willkommen! Bei Interesse und für 
nähere Informationen meldet Euch bitte bei unserer Jugendleiterin Jasmin Walter 
(jasmin.walter@musikverein-ebenweiler.de). 

 
Musikalische Früherziehung und Blockflötenunterricht  
Im Schuljahr 2017/18 wird es wieder die musikalische Früherziehung (4 bis 6 Jahren) 
und Blockflötenunterricht (ab 6 Jahren) geben. 
Falls Ihr Kind Blockflöte erlernen möchte, bitten wir um Anmeldung bis zum 31. Juli. 
Um Ihr Kind zur musikalischen Früherziehung anzumelden, bitten wir zunächst um 
eine unverbindliche Voranmeldung bis zum 31. Juli, damit wir wissen, an welchem 
Tag die meisten Kinder Zeit haben.   
Zur Auswahl stehen: Montags von 17 bis 18 Uhr, oder dienstags von 16.45 Uhr bis 
17.45 Uhr. Bitte geben Sie bei der Voranmeldung folgende Daten an: Name, 
Vorname des Kindes und ob Ihr Kind am Montag und/oder Dienstag Zeit für die 
musikalische Früherziehung hat.  
Bitte die Voranmeldung bis zum 31. Juli bei Jasmin Walter (Am Weiher 5, 88370 
Ebenweiler) abgeben oder die geforderten Daten an jasmin.walter@musikverein-
ebenweiler.de schreiben. Vielen Dank! 
Wenn der Termin feststeht, wird dieser im Verbandsanzeiger veröffentlicht und Sie 
können dann Ihr Kind verbindlich bei der musikalischen Früherziehung anmelden. 

 

Schützenverein Ebenweiler e.V. 

Schießtraining: Das Dienstteam in dieser Woche (03.07.-09.07.2017) sind Weidner 
Jana und Schmidberger Andreas. Das Dienstteam in der nächsten Woche (10.07.-
16.07.2017) sind Heiserer Norbert und Patrick Fischerkeller. 
Elektronischer Schießstand: Bis zum 21.07 befindet sich ein elektronischer 
Schießstand im Schützenhaus. Dieser kann gerne von jedem genutzt werden, um die 
neuste Technik in Training und unter Wettkampfbedingungen zu testen. Wir würden 
uns sehr über Euer Feedback freuen. 
Vereinskleidung: Aktuell besteht noch die Möglichkeit neue Vereinskleidung zu 

bestellen. Hierzu hängt eine Liste im Schützenhaus aus. Vor allem die Jungschützen 

sollten sich ein „blaues Vereins-Polo-shirt“ zulegen, damit wir in der Öffentlichkeit ein 

einheitliches Bild abgeben. 

mailto:jasmin.walter@musikverein-ebenweiler.de
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Gartenfest 2017: Am Sonntag den 09.07 laden wir ab 10.30Uhr die gesamte 

Gemeinde und all unsere Freunde zu unserem Gartenfest am Schützenhaus recht 

herzlich ein. Wie jedes Jahr bieten wir ein reichhaltiges Mittagessen mit selbst 

gemachten Salaten, allerlei vom Grill, sowie Kaffee und Kuchen. Jeder Gast, der uns 

mit einem Oldtimer besucht, bekommt ein Freigetränk und in unserem Obstgarten 

finden Sie bei jeder Witterung ein gemütliches Plätzchen. Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch und auf einen schönen Tag. 

Altpapiersammlung: Die nächste Altpapiersammlung wird auf Samstag den 15.07 

verschoben. Zwischen 10:00 und 12:00 Uhr werden wir wieder alle Kartonagen und 

Papierbündel, die am Straßenrand liegen, einsammeln. Vielen Dank für Ihre 

„Papierspende“. 

Sommerpause: Vom 24.07 bis einschließlich dem 13.08 findet kein Schießtraining 

statt. Dies betrifft jedoch nicht diverse Veranstaltungen die im Verbandsanzeiger oder 

am schwarzen Brett ausgeschrieben sind. 

Weitere Termine: 09.07. Gartenfest, 15.07. Altpapiersammlung, 21.-24.07. 

Rutenfest- Arbeitsdienst, 04.08. Ferienprogrammpunkt, 06.08. Schillingfest  

Herzliche Einladung zum Gartenfest des Schützenvereins Ebenweiler am Sonntag, 

den 09.07.2017 ab 10:30Uhr. 

  

 

Ebenweiler Galgenweibla  

13. US-Car Treffen 

Am vergangenen Wochenende waren viele Autos und Motorräder auf dem Festplatz 

am Weiher. Sehr viele Besucher aus Nah und Fern bestaunten die herrlichen 

Fahrzeuge amerikanischer Bauart. 

Das Fest begann am Freitag Abend mit der Ankunft der ersten Fahrzeuge. Im Zelt 

traf man sich zu einem Feierabend-Bier. Am Samstag waren sehr viele Gäste auf 

dem Platz, die die Autos und Motorräder ausgiebig bestaunten. Abends heizte die 

bekannte Band Rock-Sox mit Oldies aus den letzten Jahrzehnten im Zelt ein. Das 

große Feuerwerk anlässlich des Treffens in Ebenweiler brachte kurz eine fast 

besinnliche Stimmung auf den Festplatz. Am etwas verregneten Sonntag brachen 

dann schon viele US-Car Fahrer nach dem Frühstück schon auf, um ihre Schätze 

sicher nach Hause zu bringen. Trotzdem kamen noch viele Besucher ins Zelt, um 

sich das leckere Mittagessen und auch Kaffee und Kuchen zu sichern. 

Allen Helfern, die für die Bewirtung der vielen Gäste gesorgt haben, danken wir sehr 

herzlich. Ganz besonders danken wir den passiven Mitgliedern, aber auch den 

Helfern, die gar nicht Mitglied der Zunft sind. Es ist ein gutes Gefühl, zu wissen, dass 



man sich auf viele Helfer verlassen kann. Auch der Auf- und Abbau des Festes hat 

tadellos funktioniert. Auch hierfür allen Helfern herzlichen Dank. 

Weitere Termine:  

21.07. bis 25.07. – Bewirtung auf dem Rutenfest. Wir werden in Zusammenarbeit mit 

dem Sportverein Ebenweiler die Getränke-Stände auf dem Blauen Platz in 

Ravensburg bewirten. Hierfür benötigen wir etwa 20 Helfer. Wer Zeit hat, bitte bei 

Beate melden. 

Samstag, 29.07. – Storchengäu-Grillen in Haid. Um 15.00 Uhr trifft man sich auf dem 

Grillplatz. Grillgut bringt jeder selber mit. Es wird der 6. Storchengäu Mölkky-Cup 

ausgetragen. Wir werden versuchen, unseren grandiosen 2. Platz aus dem Vorjahr 

zu verteidigen. Wäre schön, wenn wir eine starke Abordnung wären. Wer mitgehen 

will, bitte bei Beate zwecks Fahrgemeinschaften melden. 

 

 

Kirchliche Nachrichten 

Pfarrbüro Ebenweiler  
Kirchstr. 5, 88370 Ebenweiler 

Tel. 07584/720, Fax 07584/2759 
eMail: Kath.Pfarramt-Ebenweiler@t-online.de 

 
 

 

 
Christ-katholische Kirche in Deutschland, 

Filiatur St. Andreas im Orden von Port Royal 
Brunnenhof, Kornstraße 61, 88370 Ebenweiler, Tel./Fax: 07584 – 3233 

Email: brunnenhof-kraeuter-und-mehr@t-online.de 
Verantwortlich: Pater Gerhard Seidler OPR & Diakon Friedrich Hartmann 
  
  
Freitag,          07. Juli, 19°° Uhr: Vesper im Brunnenhof 
Samstag,      08. Juli, 18°° Uhr: Hl. Messe, Hofkapelle Ragenreute 
Freitag,          14. Juli, 19°° Uhr: Vesper nach der Vesper im Brunnenhof 
6.Sonntag nach Pfingsten, 16. Juli, 10:30 Uhr: Hl. Messe, Hofkapelle Ragenreute 
  
  
Ich war krank und ihr habt mich besucht ... (Mt 25,36) 
Einladung an Menschen, die durch Alter, Krankheit oder Behinderung in ihrer 
Mobilität eingeschränkt sind. Wer aufgrund einer individuellen Einschränkung nicht 
an unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen teilnehmen kann, muss nicht 
außen vor bleiben. Für diese Situationen gibt es zum Beispiel die Möglichkeit eines 
Krankenbesuches oder auch der Krankenkommunion. Gleichgültig ob sie selbst 

mailto:Kath.Pfarramt-Ebenweiler@t-online.de
mailto:brunnenhof-kraeuter-und-mehr@t-online.de


eingeschränkt sind, oder Menschen kennen, die sich über einen Besuch freuen 
würden, sprechen Sie uns an! Wir sind für Sie da! 
Wir feiern den ganzen Reichtum des Glaubens, der uns in den sieben Sakramenten 
geschenkt wird! Barmherzigkeit ist für uns kein Fremdwort!  
  
 


